
Störungen des Schriftspracherwerbs: Modellorientiertes 
Vorgehen in Diagnostik und logopädischer Therapie 
 
Zunächst werden Zusammenhänge zwischen sprachlichen Fähigkeiten (v.a. 
Sprachverstehen und phonologische Bewusstheitsfähigkeiten) und den ver-
schiedenen Teilkompetenzen des Lesens und Schreibens modellbasiert be-
trachtet. Anschließend werden Diagnostikverfahren, die für die Ableitung 
spezifischer Therapieinhalte geeignet sind, vorgestellt (u.a. BAKO, SLRT, ELFE 
1-6). Großen Raum wird das Kennenlernen und Erproben von Methoden zur 
Behandlung von Störungen des Schriftspracherwerbs einnehmen. Der modell-
orientierte Blick der Teilnehmer wird dabei weiter geschärft werden. 
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